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RÖTZTelefon: (0 99 76) 13 90
Fax: (0 99 76) 12 36
E-Mail: roetz@mittelbayerische.de
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NOTDIENSTE

Apotheken: St.Martin-Apotheke in
Arnschwang, St. Thomas-Apotheke
in Roding sowie St. Vitus-Apotheke in
Tiefenbach.

Rettungsdienst Tel. 1 12.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst heu-
te, Mittwoch, Nachmittag unter Tel.
0 18 05 / 19 12 12.

E.ON: Strom: 01 80 / 4 19 20 91
und für Gas: 01 80 / 4 19 20 81 (bei
Gasgeruch).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHE

Pfarrei St. Martin:Heute, 16 Uhr,
Schülermesse (Anneliese Loibl für El-
tern u. Bruder Hans).

Kath. Pfarramt: Sprechstunde im
Pfarrbüro heute von 9 bis 12 Uhr.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RÖTZER TERMINE

Pfarrbücherei:Buchausleihe heute
von 16.30 bis 18.30 Uhr.

Wertstoffhof mit Annahme von
Sperrmüll:Heute von 14 bis 18 Uhr
im Stadtbauhof geöffnet.

Stadtverwaltung: Parteiverkehr heu-
te von 8 bis 12 Uhr.

FreizeitWelle:Hallenbad von 18 bis
21 Uhr geöffnet.

Kinderchor Jubilate:Heute, 16.45
Uhr, Singstunde im Fürstenkasten.

Skatclub Waldmünchen:Heute, 16
Uhr, für Anfänger, 18.30 Uhr für Akti-
ve imWaldcafé,Waldmünchen; Inte-
ressierte willkommen. Nähere Infos
bei Horst Wilcke, Tel. (0 96 73) 17 81.

1. FC, Turnen, Fit and Dance:Heute,
19 Uhr, in der großen Turnhalle.

Gesundheits- u. Rehasportgruppe:
Heute, 17.30 Uhr, Abfahrt Marktplatz
zurWassergymnastik ins AquaFit.

Schwarzwihrbergverein:Heute Ge-
sellschaftstag im Kellerstüberl.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VOLKSHOCHSCHULE

AOK-/Vhs-Präventionskurs Aqua-
Fitness-Kurs (Mischung aus Aqua-
Jogging und Aqua-Gymnastik):
Kursbeginn heute, 10 bis 11 Uhr, im
Hallenbad Rötz, Dauer zehnmal 60
Minuten, Kursgebühr 75 Euro, Kurs-
leitungMarkus Fleischmann.

AOK-/Vhs-Präventionskurs Aqua-
Jogging: Kursbeginn heute, 20 bis 21
Uhr, im Hallenbad Rötz, Dauer zehn-
mal 60Minuten, Kursgebühr 75 Euro,
KursleitungMarkus Fleischmann.

Wirbelsäulen-Gymnastik:Muskel-
entspannung, Kräftigung, Atemtech-
nik, Körperwahrnehmen, zwei Kurse,
Beginn Freitag, Rötz, Volksschule, 18
bis 18.45 und 18.45 bis 19.30 Uhr, Lei-
tung: Frieda Dobler, Dauer: zwölf
Stunden, Kursgebühr: 35 Euro. Lo-
ckere Kleidung, Socken und Decke
mitbringen. Anmeldungen im Touris-
musbüro Rötz, Tel. 90 20 73.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERNRIED

FFW:Montag, 20 Uhr, Festaus-
schusssitzung, im Gasthaus Seigner.
(wer)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HILLSTETT

Kapellenverein: Freitag, 20 Uhr, Jah-
resversammlung für alle Mitglieder in
der Museumsschänke Salzfriedl. Auf
der Tagesordnung: Grußworte; Be-
richt des Vorsitzenden; Kassenbe-
richt; Bericht der Kassenprüfung.

RÖTZ.Die Kulturfreunde Rötz zogen in
ihrer Mitgliederversammlung Bilanz
für ein Jahr und blickten ein Jahr vo-
raus. Sie halten an Altbewährtem fest
und sind auch offen für alles Neue.

Vorsitzender Tino Gmach stellte
fest, die Neuwahl der Vorstandschaft
bei der letzten Mitgliederversamm-
lung habe große Veränderungen mit
sich gebracht. Die „Mannschaft“ habe
sich sehr positiv betätigt, und vor al-
lem sein Vize Thomas Reindl und
auch Susanne Reitinger hätten uner-
müdlich gearbeitet. Der Verein habe
Altbewährtes weiterverfolgt und sei
auch im Rötzer Ferienprogramm wie-
der stark eingebunden gewesen. Zu-
letzt habe es keine Weihnachtsfeier
gegeben, weil man, so Gmach, zur
„vorweihnachtlichen Inflation“ nicht
beitragen wollte. Dafür werdeman ein
eigenes Sommerfest veranstalten.

2. Vorsitzender Thomas Reindl er-
stattete den Jahresbericht. Der Verein
veranstaltete eine Walpurgisnacht
beim Kellerstüberl, eine Wanderung
zur Thurauer Mühle mit Führung und
ein Streetball-Turnier am Rödelanger.
Man gab das Kulturhaus auf und
räumte es aus, beteiligte sich mit der
Führung „Rötz von oben und unten“
und zwei Abenteuerwanderungen am
Kinderferienprogramm.

Höhepunkt war das 4. Sommerkon-
zert in der Genossenschaftsbrauerei
mit der Jazzcombo „Walkabout“. Im
Herbst ludman zu einer Geisterstunde
auf den Schwarzwihr, in den Weih-
nachtsferien gab es zum 5. Mal die
Stadtmeisterschaft im Papierfliegen.

Aktuell 68 Mitglieder

Schatzmeisterin Maria Reitinger be-
richtete über die Einnahmen, Ausga-
ben und den Kassenstand. Dank eini-
ger Spenden fiel dieser positiv aus. Der
Mitgliederstand betrage aktuell 68.
Wolfgang Spießl bescheinigte als Kas-
senprüfer eine übersichtliche und or-

dentliche Arbeit. Susanne Reitinger
zeigte den momentanen Stand für die-
ses Jahr an. Sie bat darum, auch immer
die Veröffentlichungen sowie die
Homepage: [www.kulturfreunde-ro-
etz.de] zu beachten. Am 15. April ver-
anstalten die Kulturfreunde ein Kon-
zertmit „Zingarama“, eine Gruppe der
ehemaligen Bayerwald-Zigeuner mit
den Rötzer Musikurgesteinen David
Mages und Cyrus Saleki. Dieser Auf-
tritt sei in Rötz längst überfällig.

Jeden zweiten Sonntag jedes zwei-
ten Monats findet um 18 Uhr im Kel-
lerstüberl der Kulturstammtisch statt.
Im Juni soll für dieMitglieder und ihre
Familien „Rötz von unten und oben“
mit Grillen angeboten werden. Am 14.
August wird zum 5. Mal das Sommer-
konzert in der Genossenschaftsbraue-
rei veranstaltet. Nach Blues vor zwei
Jahren und Jazz im letzten Jahr gibt es
heuer Funkmit der Gruppe „Funkett“.
Weil es scheinbar großen Bedarf gebe,
werde im Herbst an mehreren Aben-
den ein Schafkopfkurs angeboten.
Auch in diesem Jahr will man sich am

Rötzer Kinderferienprogramm beteili-
gen. Ideen werden bei Kulturstamm-
tisch am 8.Mai besprochen.

In der Aussprache betonte Tino
Gmach, dass die Kulturfreunde auch
in Zukunft alles Mögliche an Veran-
staltungen anbieten werden. Jedes
Mitglied und Interessierte könne sich
einbringen und Ideen sammeln.
Gmach bat darum, dies jederzeit aktiv
zu tun.

Walpurgisnacht auf der Burg?

In der Diskussion wurden Vorschläge
und Wünsche vorgetragen. So solle es
wieder eine Theaterfahrt zu einem
Freilichtspiel oder einen Kabarett-
abend geben. Auch die Besichtigung
von unterirdischen Felsengängen in
Furth oder Schwandorf wurde vorge-
schlagen. Andere wollten wieder eine
Walpurgisnacht auf der Schwarzen-
burg. Eine Besichtigung des nahen Na-
turschutzgebietes Rötelsee, ein Aqua-
rellmalkurs für Kinder oder die Wie-
derbelebung von alten Kinderspielen
wurden besprochen. (wkh)

Kulturfreunde stelltenWeichen für 2011
VEREINBeim Sommerkonzert
gibt es Funk. Auch Schaf-
kopfkurs wird angeboten.
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Ehrenkreuze, Medaillen und Urkunden für verdiente Führungskräfte
RÖTZ. Die Dienstversammlung der Kommandanten
und deren Stellvertreter des Inspektionsbereichs
Waldmünchen im Rötzer Fürstenkasten war für den
Chef der Feuerwehren im Landkreis, Hans Weber,
Gelegenheit, verdiente Feuerwehrmänner auszu-

zeichnen. InWürdigung hervorragender Leistungen
um die bayerischen Feuerwehren wurden folgende
FFW-Kameraden geehrt: Das Bayerische Ehrenkreuz
in Silber und eine Urkunde erhielt KBM Manfred
Schneider. Die FFW-Ehrenmedaille bekamen der

Vorsitzende der FFW Pillmersried, Johann Stibich,
der ehemalige 2. Vorsitzende der FFW Flisch-
bach/Steegen, Andreas Rötzer, der 1. Vorsitzende der
FFW Treffelstein, Helmut Heumann, und der 2. Vor-
sitzende der FFWKatzbach, JosefWagner. (wbx)

RÖTZ. Zur Frühjahrsversammlung tra-
fen sich Feuerwehrkommandanten
und Stellvertreter aus dem KBI-Be-
reich Waldmünchen im Fürstenkas-
ten in Rötz. Zahlreiche Ehrengäste be-
kundeten mit ihrer Anwesenheit den
hohen Stellenwert der Feuerwehren.

„Der Landkreis Cham kann stolz
auf seine Feuerwehren sein“, betonte
Landrat Franz Löffler. Er erinnerte an
den Brand der Mooshütte am Fuß des
Arbers. Einmal mehr sei hier deutlich
geworden, was es bedeute, gut ausge-
rüstete Feuerwehren und vor allem
auch die kleineren ortskundigenWeh-
ren zu haben. Hier habe man ganz
deutlich das Engagement der Feuer-
wehrleute gesehen. Nachdrücklich
verurteilte Löffler die Preisabsprachen
der Fahrzeughersteller. Der Ärger sei
groß. Man werde selbstverständlich
versuchen, Schadensersatzansprüche
geltend zumachen.

KBR Hans Weber dankte KBI An-
ton Ruhland für die partnerschaftliche
Zusammenarbeit und lobte besonders
den Fleiß das ganze Jahr über. 3884
Einsätze hatten die 190 Feuerwehren
im Landkreis Cham im vergangenen
Jahr zu bewältigen. „Die Feuerwehren

im Landkreis bieten einen Mehrwert
für die Sicherheit und leisten auch ei-
nen wesentlichen Beitrag zur Förde-
rung des gesellschaftlichen Lebens“, so
Weber. Die Jahresbilanz 2010 stellte er
unter das Motto „Stell dir vor, du
drückst den Feuermelder – und alle
drücken sich“. Dabei unterstrich er: Es
gibt keine Ausrede – wir machen mit.
Auf die Feuerwehren im Landkreis
Cham sei Verlass.

In Sachen Ausbildung und Weiter-
bildung ging Weber auf den Atem-
schutz ein. Im Landkreis gebe es 1322
Atemschutzträger. Auf der Übungs-
strecke in Furth hätten sich von 1981
bis 2010 insgesamt 23 022 Feuerwehr-
ler als Atemschutzträger ausbilden las-
sen. Als weitere Lehrgänge nannte der
KBR die Funk- und die ABC-Ausbil-

dung, die Truppmannlehrgänge und
die Maschinistenausbildung. Im Land-
kreis habe man schon 1500Maschinis-
ten ausgebildet. Stolz könne man auf
die Jugendfeuerwehren sein.

Als ganz wichtig erachtete Weber
eine gute Basisausbildung. Hierzu ge-
hörten die Leistungsprüfungen. Im In-
spektionsbereich Waldmünchen hät-
ten 39 Gruppen mit 1736 Feuerwehr-
lern Leistungsprüfungen abgelegt.

Beachtlich seien die Investitionen
der Feuerwehrvereine für Gerätebe-
schaffung, Bauten und Fahrzeugbe-
schaffung. Insgesamt sei hier die Sum-
me von 881 697,23 Euro investiert
worden. Für Anschaffungen habe der
Landkreis 1 345 875,31 Euro bereitge-
stellt. Die Kommunen hätten Förder-
mittel von 484 000 Euro erhalten. Eine

flächendeckende Inbetriebnahme des
Digitalfunks werde bis 2015 in Aus-
sicht gestellt. „Integrierte Leitstelle
und Kreiseinsatzzentrale haben sich
bewährt“, betonte Weber. Unterste
Schublade nannte der KBR die Preisab-
sprachen der Fahrzeughersteller. An
40 Standorten im Landkreis seien
Rauchabschlüsse übergebenworden.

InspektionsjugendwartMartinHol-
ler informierte, dass derzeit 456 Ju-
gendliche in den Feuerwehren des Ins-
pektionsbereichs Waldmünchen orga-
nisiert seien. DerMädchenanteil betra-
ge 43 Prozent. 39 Feuerwehren betrei-
ben Jugendarbeit, so Holler. Für 2011
sei die Jugendleistungsspange am 21.
Mai in Rötz terminiert, die Jugend-
flamme Stufe III werde am 16. Juli in
Tiefenbach abgenommen.

Für den Förderverein erstattete
EKBM Hermann Bierl den Kassenbe-
richt. Holger Riederer und Manfred
Stöckerl bestätigten die ordnungsge-
mäße Kassenführung. Kreisjugend-
wart Florian Hierl dankte für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit. „Um
die Jugendarbeit ist es gut bestellt, dar-
auf sindwir stolz“, meinte er.

PHK Siegfried Meckl betonte, dass
Polizei und Feuerwehr die größten
Dienstleister unserer Gesellschaft sei-
en. Zwischen beiden herrsche eine ver-
trauensvolle Zusammenarbeit. Die 42
Feuerwehren im KBI-Bereich leisteten
vorbildliche Arbeit. (wbx)

Feuerwehrenwaren 433Mal imEinsatz
BILANZBei der Frühjahrsver-
sammlung der Kommandan-
ten gab es Lob für „vorbildli-
che Arbeit“.

Kreisbrandrat Hans Weber zog Bilanz.
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JAHRESSTATISTIK

➤ 433 Einsätze waren im Inspektions-
bereichWaldmünchen zu verzeichnen.
➤ Insgesamt zählten die Feuerwehren
im Landkreis 36 142Mitglieder, von de-
nen 11 798 als Aktive gelten und 2476
als Jugendfeuerwehrler.
➤ Die Einsätze gliedern sich auf in 2744
Technische Hilfeleistungen, 548 Brände,
373 Sicherheitswachen und 219 Fehl-
alarme.
➤ 29 081 Feuerwehrler haben unent-
geltliche Hilfe in 55 306 Einsatzstunden
geleistet. (wbx)


